TEILEGUTACHTEN nach §19(3) StvZO

AN

Nummer 55-084106-A16-VTGAO1 TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S
Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 1 von 4

Auftraggeber ATS Leichtmetallréder GmbH

BruchstralRe 32-34

67098 Bad Dirkheim

QM-Nr.: QA 05 102 8055/5
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell Apollo 11
Typ 80717
Radgrofe 8JIx17H2

Zentrierart

Mittenzentrierung

Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ |tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)

45.08 80717.45.08 / ADY 8 5/108/60,1 45 690 |2100

@ 72,6 x260,1

Kennzeichnungen

Herstellerzeichen ATS

Radtyp und Ausfiihrung 80717 (s.0.)

RadgrofRe 8JIx17H2

Einpresstiefe ET (s.0.)

Giessereikennzeichen EXC

Herkunftsmerkmal Germany

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. [ Art der Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm) | Artikel-Nr.

Befestigungsmittel
S01 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° (100 28 VS-Set
2850

Prufungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH (Gutachten Nr. 55084106)

durchgefuhrt.

Entsprechend den Kriterien des VAdTUV Merkblattes 751 wurden an den im Verwendungsbereich
aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich
Hersteller

Spurverbreiterung

Renault

innerhalb 2% / Fahrwerksfestigkeitsnachweis liegt vor
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Nummer 55-084106-A16-VTGAO1 Tl‘jv
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S
Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 2 von 4
Handelsbezeichnung | kW-Bereich [ Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Megane 110 205/50R17 M04 A02 A04 AO5
M 110 215/45R17 A06 A08 A09
€2*98/14*0272*.. 110 225/45R17 Al2 Al4 A21
A74 Flh V17
S01
Megane Cabrio 110 205/50R17 MO04 A02 A04 AO5
M 110 215/45R17 A06 A08 A09
€2*98/14*0272*.. 110 225/45R17 Al2 Al4 A21
- Cabrio/Coupé A74 Cbo Cpe
V17 S01
Megane Grandtour 110 205/50R17 M04 A02 A04 AO5
M 110 215/45R17 A06 A08 A09
€2*98/14*0272*.. 110 225/45R17 Al2 Al4 A21
A74 Car V17
S01

Auflagen und Hinweise

A02 Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten
Sachverstandigen oder Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen
oder einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VllIb zur StVZO auf einem Nachweis
entsprechend dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A04 Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zuldssig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestatigen.

AO05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefihrten UmristmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A06 Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmafig
nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fir M12x1,5; 7,5 Umdrehungen fur M12x1,25 oder M14x1,5
und 8 Umdrehungen fur Gewinde 1/2" UNF.

A08  Wird das serienméRige Ersatzrad verwendet, soll mit méaRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméaRigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, da der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfiilldruck zu beachten ist.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zuléssig.
Al14  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte

unterhalb der Felgenschulter oder des Tiefbettes angebracht werden. Bei Anbringung der
Klebegewichte im Felgenbett ist auf ausreichenden Abstand zum Bremssattel zu achten.
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Nummer 55-084106-A16-VTGAO1 Tl‘jv

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S

Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 3 von 4

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von auf3en, die weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder der Tire and Rim entsprechen, zulassig.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit ber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuldssig. Das Ventil darf nicht tiber den Felgenrand hinausragen.

A74 Bei Fahrzeugen mit serienmafRigem elektronischen Reifendruckkontrollsystem (RDK, RDC)
kénnen auch die Serien-Ventile verwendet werden. Bei der Montage/Demontage der Ventile mit
Elektronikteil und der Reifen sind die Hinweise, Vorgaben und Montaganleitungen des Ventil-,
Fahrzeug- oder Sonderradherstellers unbedingt zu beachten!

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfuhrungen der Aufbauart
Kombilimousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring,..).

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Cabriolet,
Roadster.

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fiir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Coupé.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart FlieRheck
(3- turig und 5- tlrig).

M04  Folgende Reifen wurden gepriift:

Hersteller Sommerprofiltyp(en) bzw. Geschw.Kat. Winterprofiltyp(en) bzw. Geschw.Kat.
Bridgestone  S-02 WT 05 M+S

Continental CSC, CsC2, Cz91 TS770, TS750, TS790

Dunlop SP 8000 NO, SP 9000 WinterSport M2, M3

Goodyear Eagle NCT5, F1 GS-D3 Ultra Grip GW-3

Michelin MXX3 X M+S 330-

Semperit -- Sport-Grip

Pirelli P 700-z, P 7000, P Zero Dir., W210 P, W210 Asim., W240 XL

P Zero Asim., P Zero Rosso N3

Es kdnnen auch andere Reifen der Reifengréf3e 205/50R17 verwendet werden, die geman
Bestatigung des Reifenherstellers auf 8 J x 17 H2 montierbar sind.

S01  Zur Befestigung der Sonderrader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO1
(siehe Seite 1) verwendet werden.

V17 Bei Verwendung verschiedener Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die Reifengrdf3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, moglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 195/40R17 215/35R17
Nr. 2 205/40R17 225/35R17
Nr. 3 205/45R17 235/40R17
Nr. 4 205/50R17 225/45R17, 235/45R17, 245/40R17, 255/40R17
Nr. 5 215/40R17 245/35R17
Nr. 6 215/45R17 225/45R17, 235/40R17, 245/40R17, 255/40R17

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fir das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.
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Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S

Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
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Hinweise zum Sonderrad
entfallt
Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgeflihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StvZO. Das Gutachten verliert seine Gultigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfal3t Blatt 1 bis 4 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Juni 2006.

Der Nachweis eines QM Systems gemalR Anlage XIX zu 8§19 StVZO liegt vor.

Pruflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 18.Méarz 2008

TUFAN 00120413.D0C
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Nummer 55-084106-A04-VTGAO3 Tl'jv
Prufgegenstand PKW-Spnderrad 8JIx17H2 Typ 80717 S
Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TOV Rheinland Group

Seite 1 von 9
Auftraggeber ATS Leichtmetallréder GmbH

Bruchstralle 32-34
67098 Bad Diirkheim
QM-Nr.: QA 05 102 8055/5

Prufgegenstand PKW-Sonderrad

Modell Apollo 11

Typ 80717

Radgrof3e 8JIx17H2

Zentrierart Mittenzentrierung

Ausfihrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ |tiefe last (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)

45.08 80717.45.08 / ADY 9 5/108/63,4 45 690 (2100

72,6 x4 63,4

Kennzeichnungen

Herstellerzeichen ATS

Radtyp und Ausfiihrung 80717 (s.0.)

RadgrofRe 8JIx17H2

Einpresstiefe ET (s.0.)

Giessereikennzeichen EXC

Herkunftsmerkmal Germany

Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. [Artder Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm) | Artikel-Nr.
Befestigungsmittel
S01 |Mutter M12x1,5 Kegel 60° (110 - VS-Set
2951
S02 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° (120 - VS-Set
2951
S03 | Schraube M14x1,5 Kegel 60° (140 30 VS-Set
2953
S04 | Mutter M14x1,5 Kegel 60° (140 - VS-Set
2952
S05 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° (125 - VS-Set
2951
S06 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° (130 - VS-Set
2951
Prufungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH (Gutachten Nr. 55084106)
durchgefinhrt.

Entsprechend den Kriterien des VAdTUV Merkblattes 751 wurden an den im Verwendungsbereich
aufgefuihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich
Hersteller Ford, Jaguar, Volvo

Spurverbreiterung innerhalb 2% / Fahrwerksfestigkeitsnachweis liegt vor
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Nummer 55-084106-A04-VTGAO3 Tl‘jv
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S
Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 2 von 9
Handelsbezeichnung | kW-Bereich [ Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Ford C-MAX 66-107 205/50R17 K2b K42 K46 K56 R70 A02 A04 A05
DM2 66-107 215/45R17 A06 A08 A09
€13*2001/116*0109*. | 66-107 225/45R17 K25 K2b K42 K46 K56 Al2 Al4 A21
66-107 235/40R17 K2b K42 K46 K56 R03 B02 V17 S01
Ford Focus 166 205/50R17 M+S R70 A02 A04 A05
DA3, DB3 166 215/45R17 M+S A06 A08 A09
e13*2001/116* 166 225/45R17 M+S Al2 Al4 A21
0144,0157*.. 59-107 205/50R17 R70 B02 Car Flh
59-107 215/45R17 T87 Sth v17 S01
59-107 225/45R17
59-107 235/40R17 Kla K25 K2b K56
Ford Focus Cabrio 74-107 205/50R17 K56 R70 A02 A04 A05
DB3 74-107 215/45R17 T87 T88 T91 A06 A08 A09
e13*2001/116*0157*. | 74-107 225/45R17 K56 Al2 Al4 A21
74-107 235/40R17 K25 K2b K44 K46 K56 B02 Cbo V17
S01
Ford Galaxy 74-129 225/50R17 T94 798 138 A02 A04 A05
WAGB 74-129 235/45R17 T93T94 T97 138 A06 A08 A09
€13*2001/116*0185*. | 74-129 235/50R17 138 Al2 Al4 A21
74-129 245/45R17 138 A58 B02 V17
S04
Ford Kuga 100 235/55R17 A02 A04 A05
DM2 100 245/50R17 Kla A06 A08 A09
e13*2001/116* 100 245/55R17 Kla Al12 A14 A21
0109*19-.. 100 255/50R17 Kla K1b K25 K2b B02 S06
Ford Mondeo 166 205/50R17 M+S R70 T89 T93 A02 A04 AO05
B4Y, B5Y 166 225/45R17 Kla K2b K56 M+S A06 A08 A09
el*98/14* 66-150 205/50R17 R70 T89 T93 Al12 A14 A21
0154,0155*.. 66-150 215/45R17 T87 T88 T91 A58 B02 B03
66-150 225/45R17 Kla K2b K56 Flh Sth v17
S01
Ford Mondeo 74-162 215/45R17 T87 T88 T91 A02 A04 A05
BA7 74-162 215/50R17 G40 R70 A06 A08 A09
e13*2001/116*0249*. | 74-162 215/50R17 R69 R70 Al12 A14 A21
74-162 225/45R17 A58 B02 Flh
74-162 235/45R17 G40 Lim S06
74-162 235/45R17 R69
74-162 245/40R17 K2b
Ford Mondeo Turnier | 74-162 215/45R17 T87 T88 T91 A02 A04 A05
BA7 74-162 215/50R17 G40 R70 T90 T91 T93 A06 A08 A09
€13*2001/116*0249*. | 74-162 215/50R17 R69 R70 T90 T91 T93 Al2 Al4 A21
74-162 225/45R17 T90 791 T93 A58 B02 Car
74-162 235/45R17 G40 S06
74-162 235/45R17 R69
74-162 245/40R17 K2b T91 T93
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Nummer 55-084106-A04-VTGAO3 Tl‘jv
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S
Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TOV Rheinland Group
Seite 3von 9
Handelsbezeichnung | kW-Bereich [ Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Ford Mondeo Turnier | 166 205/50R17 M+S R70 T89 T93 A02 A04 AO05
BWY 166 225/45R17 Kla K2b M+S T90 T91 A06 A08 A09
e1*98/14*0156*.. 66-150 205/50R17 R70 T89 T93 Al12 A14 A21
66-150 215/45R17 T87 T88 T91 A58 B02 B03
66-150 225/45R17 Kla K2b T90 T91 Car V17 S01
66-150 235/40R17 Klc K2b K46 T90 T94
66-150 235/45R17 Klc K2b K46
Ford S-Max 74-162 225/50R17 T94 798 138 A02 A04 AO5
WAGB 74-162 235/45R17 T93 794 T97 138 A06 A08 A09
€13*2001/116*0185*. | 74-162 235/50R17 K2b 138 Al2 Al4 A21
74-162 245/45R17 138 A58 B02 V17
S04
Tourneo Connect 55-85 205/50R17 B49 Kla K2b K46 R70 T93 A02 A04 A05
PH2, PJ2 55-85 225/45R17 B49 Kla K2b K46 T90 T91 T93 | A06 A08 A09
e1*2001/116* T94 Al2 Al4 A21
0206*,0207* .. B02 S02
Transit Connect 55-85 205/50R17 B49 Kla K2b K46 R70 T93 A02 A04 A05
PT2, PU2 55-85 225/45R17 B49 Kla K2b K46 T90 T91 T93 | A06 A08 A09
LO71, LO72 T94 Al2 Al4 A21
B02 S02
Jaguar S-Type 147-203 225/50R17 K42 K45 K56 R37 A02 A04 A05
CCX 147-219 235/50R17 K42 K45 K56 A06 A08 A09
e11*98/14*0115*.. 147-219 245/45R17 Kla K42 K45 K56 Al12 Al4 A21
B02 BO3 V17
S05
Jaguar X-Type 96-170 205/50R17 Kla K2b K42 K45 L02 R37 R70 | A02 A04 AO5
CF1 96-170 215/45R17 Kla K2b K42 K45 R37 T87 T88 | A06 A08 A09
€11*98/14*0176*.. 96-170 225/45R17 Kla K2b K42 K45 L02 Al2 Al4 A21
96-170 235/40R17 Kla K2b K42 K45 L02 B02 K41 K46
96-170 245/40R17 Kla K2b K42 K44 K45 L02 K56 Lim V17
S01
Jaguar XF 152,175 235/55R17 A02 A04 A05
CC9 152,175 245/50R17 A06 A08 A09
€11*2001/116*0323*. | 152,175 255/45R17 Al2 Al4 A21
152,175 255/50R17 BO3 Lim V17
S05
Jaguar XJ 152-291 235/55R17 R35 A02 A04 A05
N*3 152-291 245/50R17 A06 A08 A09
e11*2001/116*0217*. | 152-291 255/50R17 K41 Al12 A14 A21
B02 BO3 NBF
V17 S05
Volvo C30 73-169 205/50R17 Kla K2b R70 A02 A04 A05
M, M-2D 73-169 215/45R17 A06 A08 A09
e4*2001/116*0076*.., | 73-169 225/45R17 Kla K2b K42 LK6 Al2 Al4 A21
e1*2001/116*0427*.. | 73-169 235/40R17 K2b K42 R0O3 A58 B02
Com V17
S01
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Nummer 55-084106-A04-VTGAO03 Tl‘jv
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 8Jx17H2 Typ 80717 S
Hersteller ATS Leichtmetallrader GmbH TOV Rheinland Group
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich [ Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
Volvo C70 100-169 215/50R17 R70 A02 A04 AO5
M 100-169 225/45R17 A06 A08 A09
e4*2001/116*0076 100-169 235/45R17 Al2 Al4 A21
*08-.. 100-169 245/40R17 B02 Cbo V17
S01
Volvo S40, V50 73-169 205/50R17 K1b K2b K42 K46 R70 A02 AD4 AO5
M 73-169 215/45R17 K42 K46 T87 T88 A06 A08 A09
e4*2001/116*0076*.. | 73-169 225/45R17 K1b K2b K42 K46 LK6 Al12 A14 A21
73-169 235/40R17 K2bh K42 K46 R0O3 BO2 Car Lim
V00 V17 S01
Volvo S80 100-232 225/50R17 A02 A04 AO05
A 100-232 235/45R17 A06 A08 A09
€9*2001/116*0057*.. | 100-232 245/45R17 Al2 Al4 A21
V00 V17 S03
Volvo V70 100-210 225/50R17 A02 A04 AO05
B 100-210 235/45R17 A06 A08 A09
€9*2001/116*0065*.. |100-210 245/45R17 Al2 Al4 A21
Car V0O V17
X7V S03
Volvo XC70 120-175 225/55R17 Kla A02 A04 AO5
B 120-175 235/55R17 Kic A06 A08 A09
€9*2001/116*0065*.. | 120-175 245/50R17 Kilc Al12 A14 A21
120-175 255/50R17 Kic K2b K42 K46 KMV S03

Auflagen und Hinweise

138 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengré3e nur zulassig bis zu
einer zul. Achslast von 1380 kg. Eine erhéhte zuldssige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33 zu
Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

A02 Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten
Sachverstandigen oder Prufer fiur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen

oder einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIllIb zur StVZO auf einem Nachweis

entsprechend dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

AO4 Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und
-schein, Zulassungsbescheinigung I) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers
und achsweise eines Profiltyps zulédssig. Bei Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und
Hinterachse ist die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu
bestatigen. Diese Bestéatigung ist vom Fuhrer des Fahrzeugs mitzuftihren.

AO05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefihrten UmristmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A06 Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmafig
nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fur M12x1,5 7,5 Umdrehungen fur M12x1,25 und M14x1,5
bzw. 8 Umdrehungen fur Gewinde 1/2" UNF.
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A08  Wird das serienméRige Ersatzrad verwendet, soll mit méaRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméafigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, da der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfiilldruck zu beachten ist.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zuléssig.

Al14  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter oder des Tiefbettes angebracht werden. Bei Anbringung der
Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von auf3en zulassig, die den Normen DIN, E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen. Fur
Fahrzeugausfiihrungen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit von mehr als 210 km/h
(Fzg.-Schein, ziff. 6 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T) sind nur Metallschraubventile zuléssig. Die
Ventile diirfen nicht ber den Felgenrand hinausragen.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

B02  Vor Montage der Sonderrader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte, Befestigungs-
Schrauben oder Sicherungsringe an den Anschlussflanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepriift fir Fahrzeuge, die serienmafig
ausschlieBlich mit gréRBeren und/oder breiteren Serienradern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen)
ausgerustet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder
Bedienungsanleitung).

B49 Durch Verlegen des Handbremsseiles bzw. deren Halterungen ist eine ausreichende
Freigangigkeit von mindestens 30 mm zur Rad- / Reifenkombination herzustellen.

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfuhrungen der Aufbauart
Kombilimousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring,..).

Cbo Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Cabriolet,
Roadster.

Com Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Compact.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart FlieBheck
(3- tirig und 5- tlrig).

G40 Ist die ReifengrofRe 215/55R16, 235/45R17 oder 235/40R18 keine der serienmafiigen
Reifengrof3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder
Bedienungsanleitung) , so ist der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des
Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzéhlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-
R39, 8 57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a.
Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen Reifengréf3en zu
Uberprufen.
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Kla  Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfligels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 30°vor Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

K1b Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 50°hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen Betriebsmalies
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt sein.

Klc Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotflligels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30°vor bis 50°hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
mdoglichen Betriebsmalfes des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

K25 Durch Nacharbeit der Kunststoffinnenkotfliigel an der Vorderachse im Bereich des
Motorschutzes ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-/ Reifenkombination herzustellen..

K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 50°hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben
genannten Bereich abgedeckt sein.

K41 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K42 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K44  An Achse 2 ist durch Aufweiten der Kotfliigel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K45  An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. Ein evtl.
vorhandener Spritzschutz fir den Ansaugweg des Luftfilters muss erhalten bleiben.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K56 Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

KMV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten mit serienmaRigen Kunststoffverbreiterungen bzw.
Kotfligelverbreiterungen (Radlaufleisten).

L02 Durch Begrenzung des Lenkeinschlages ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad- /
Reifenkombination herzustellen.

LK6  An Achse 1 ist durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der
Radhausinnenkaotfliigel bzw. der Kunststoffeinséatze im Bereich der Radinnenseite eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.
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Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfuhrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

NBF  Das Sonderrad ist nicht zuléassig fur gepanzerte bzw. beschussgeschitzte
Fahrzeugausfuhrungen.

R0O3  Diese Reifengrof3e ist nur an Achse 2 zulassig.

R35  Beidieser Serien-ReifengréfRe sind die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers zu beachten
(u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

R37  Diese Reifengrof3e ist nicht geprift fur Fahrzeuge, die serienméaRig ausschlie3lich mit
gréReren und/oder breiteren ReifengréRen (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung) ausgeristet sind.

R69  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig bei Fahrzeugen mit serienmafiger Reifengréf3e 215/55 R
16, 235/45 R 17 oder 235/40 R 18 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier
oder Bedienungsanleitung).

R70  Fuir das Fahrzeug ist die Reifengrof3e auf der im Gutachten genannten Radgréf3e durch den
Reifenhersteller zu bestatigen. Diese Bestatigung ist vom Fuhrer des Fahrzeugs mitzufuhren.

S01  Zur Befestigung der Sonderrader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S01
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S02  Zur Befestigung der Sonderréader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Sonderrader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S03
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S04  Zur Befestigung der Sonderréader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S04
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S05  Zur Befestigung der Sonderrader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S05
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S06  Zur Befestigung der Sonderréader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S06
(siehe Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Stufenheck.

T87 Reifen (LI 87) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1090 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T88 Reifen (LI 88) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T90 Reifen (LI 90) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1200 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).
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T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T94 Reifen (LI 94) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1340 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T97 Reifen (LI 97) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1460 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T98 Reifen (LI 98) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1500 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

VOO0 Unterschiedliche Reifengrof3en auf Vorder- und Hinterachse sind nicht zulassig fir
Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb (z.B. AWD, 4-Matic, Syncro, 4x4,...).

V17 Bei Verwendung verschiedener Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, moglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 195/40R17 215/35R17

Nr. 2 205/40R17 225/35R17

Nr. 3 205/45R17 235/40R17

Nr. 4 205/50R17 225/45R17, 235/45R17, 245/40R17, 255/40R17
Nr. 5 215/40R17 245/35R17

Nr. 6 215/45R17 225/45R17, 235/40R17, 245/40R17, 255/40R17
Nr. 7 215/50R17 235/45R17, 245/45R17, 275/40R17

Nr. 8 225/45R17 245/40R17, 255/40R17, 265/40R17

Nr. 9 225/50R17 245/45R17, 255/45R17

Nr. 10 225/55R17 245/50R17, 255/50R17
Nr.11 235/40R17 265/35R17, 275/35R17
Nr. 12 235/45R17 255/40R17, 265/40R17
Nr. 13 235/50R17 255/45R17
Nr. 14 235/55R17 255/50R17
Nr. 15 235/60R17 255/55R17
Nr. 16 245/40R17 255/40R17, 275/35R17
Nr. 17 245/45R17 265/40R17, 275/40R17
Nr. 18 255/45R17 285/40R17

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufiihren.

X7V Rad-/Reifenkombination ist nicht zuldssig fur Fahrzeugausfiihrung Volvo V70 Cross Country
ww. Volvo XC70 (Typ B, S).
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Hinweise zum Sonderrad
entfallt
Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgeflihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StvZO. Das Gutachten verliert seine Gultigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 9 und gilt fiir Sonderrader ab Herstellungsdatum Juni 2006.

Der Nachweis eines QM Systems gemalR Anlage XIX zu 8§19 StVZO liegt vor.

Pruflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 30.Oktober 2008

Tufan 00128802.D0C
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Auftraggeber ATS Leichtmetallrdder GmbH
Bruchstral3e 32-34
67098 Bad Diirkheim
QM-Nr.: QA 05 100 8055/5
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Modell Apollo 11
Typ 80717
RadgréRe 8JIx17H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfuhrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ | tiefe last | (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)
45.08 80717.45.08 / ADY 2 5/108/65,1 45 690 | 2100
@ 72,6 x9D 65,1
Kennzeichnungen
Herstellerzeichen ATS
Radtyp und Ausflhrung 80717 (s.0.)
RadgroRRe 8Jx17H2
Einpresstiefe ET (s.0.)
Giessereikennzeichen EXC
Herkunftsmerkmal Germany
Herstelldatum Monat und Jahr
Befestigungsmittel
Nr. | Art der Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm) [ Artikel-Nr.
Befestigungsmittel
S01 | Serienschraube Kegel 60° 130 32 VS-Set
M14x1,5 2200
Prifungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz (Gutachten Nr. 55084106) durchgefiihrt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 wurden an den im Verwendungsbereich
aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingsprifungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich
Hersteller Volvo

Spurverbreiterung innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-Nr.
Volvo S60, -/BiFuel |85-191 205/50R17 M04 R37 X73 A02 A04 A05
R, H 85-191 205/50R17 K45 LV2 M04 R37 A06 A08 A09
€9*98/14, 2001/116* |85-191 215/45R17 K45 R37 T87 T88 Al2 Al4 A21
0036,0044*.. 85-191 225/45R17 R0O9 B02 V0O V17

85-191 225/45R17 K45 LV2 So1

85-191 235/40R17 K45 K49 K50 LV2

85-191 235/45R17 G52 K45 K49 K50 LV2
Volvo S80, -/BiFuel | 96-200 225/50R17 A02 A04 A05
T,K 96-200 235/45R17 A06 A08 A09
€9*96/79,98/14, 96-200 245/45R17 LK6 Al2 Al14 A21
2001/116* B0O2 NBF V0O
0028,0043*.. V17 S01
Volvo V70, -/BiFuel |85-191 205/50R17 M04 R37 T89 T93 X73 A02 A04 A05
S,J 85-191 205/50R17 K45 LV2 M04 R37 T89 T93 A06 A08 A09
e4*98/14,2001/116* |85-191 215/45R17 K45 R37 T88 T91 Al12 A14 A21
0040,0061*.. 85-191 225/45R17 R0O9 B0O2 V0O V17

85-191 225/45R17 K45 LV2 X7V S01

85-191 225/50R17 K45 K46 K49 K50 LV2 R09

85-191 235/40R17 K45 K49 K50 LV2

85-191 235/45R17 G52 K45 K49 K50 LV2

Auflagen und Hinweise

A02 Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten

Sachverstandigen oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen
oder einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIIIb zur StVZO auf einem Nachweis
entsprechend dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO ver6ffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A04  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragféhigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zuldssig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fiir das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestatigen.

AO5  Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten Umrustmaf3nahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zuléssigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

AO6  Die Mindesteinschraubtiefen der Radschrauben bzw. Muttern betragen (sofern serienmafig
nicht unterschritten) 6,5 Umdrehungen fir M12x1,5; 7,5 Umdrehungen fur M12x1,25 oder M14x1,5
und 8 Umdrehungen fir Gewinde 1/2" UNF.

AO08  Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengrof3e bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

AQ09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dafd der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfllldruck zu beachten ist.

Al12  Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zuléssig.
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Al4  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenaul3enseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter angebracht werden.

A21  Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von aufRen, die weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder der Tire and Rim entsprechen, zuléssig.
Bei Fahrzeugausfuhrungen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit Giber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zulassig. Das Ventil darf nicht tber den Felgenrand hinausragen.

B02  Vor Montage der Sonderrader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte,
Befestigungsschrauben oder Sicherungsringe an den Anschlu3flanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

G52  Bei Fahrzeugausfiihrungen, die serienmafig nicht mit der ReifengréRe 215/55R16;
235/45R17, 225/50R17 ww. 235/40R18 ausgeristet sind, ist der Nachweis zu erbringen, daf} die
Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers innerhalb der gesetzlich erlaubten
Toleranzen (8 57 StVZO) liegt. Sofern die Anzeige angeglichen werden muf3. kann diese Rad-
/Reifenkombination nicht als wahlweise Ausristung in die Fahrzeugpapiere eingetragen werden.

K45  An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen. Ein evtl.
vorhandener Spritzschutz fir den Ansaugweg des Luftfilters mufl3 erhalten bleiben.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K49 Eine vorschriftsméRige Radabdeckung an Achse 1 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige
geeignete Malinahmen herzustellen.

K50  Eine vorschriftsmafRige Radabdeckung an Achse 2 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige
geeignete MalRnahmen herzustellen.

LK6  An Achse 1 ist durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der
Radhausinnenkotfliigel bzw. der Kunststoffeinsatze im Bereich der Radinnenseite eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

Lv2 Bei Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaRig nicht mit der Reifengréf3e 235/45R17, 235/50R17
ww. 235/40R18 ausgeristet sind, ist durch Begrenzung des Lenkeinschlages (Volvo-Teile-Nr.
9473207) oder sonstige geeignete MaRhahmen ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-
Reifenkombination herzustellen.

MO04  Folgende Reifen wurden gepruft:

Hersteller Sommerprofiltyp(en) bzw. Geschw.Kat. Winterprofiltyp(en) bzw. Geschw.Kat.
Bridgestone S-02 WT 05 M+S

Continental CSC, CSsC2, Ccz91 TS770, TS750, TS790

Dunlop SP 8000 NO, SP 9000 WinterSport M2, M3

Goodyear Eagle NCT5, F1 GS-D3 Ultra Grip GW-3

Michelin MXX3 X M+S 330-

Semperit -- Sport-Grip

Pirelli P 700-Z, P 7000, P Zero Dir., W210 P, W210 Asim., W240 XL

P Zero Asim., P Zero Rosso N3

Es kénnen auch andere Reifen der ReifengréRe 205/50R17 verwendet werden, die gemaf
Bestatigung des Reifenherstellers auf 8 J x 17 H2 montierbar sind.
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NBF Das Sonderrad ist nicht zuldssig fur gepanzerte bzw. beschul3geschiitzte
Fahrzeugausfihrungen.

R0O9 Diese ReifengréfRe ist nur zulassig, wenn sie bereits als Serienbereifung in den
Fahrzeugpapieren eingetragen ist.

R37 Diese Reifengrof3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienméaRig
ausschlie3lich mit gréRerer und/oder breiterer Bereifung ausgeristet sind.

S01  Zur Befestigung der Sonderréader dirfen nur die Serien-Befestigungsmittel Nr. S01
verwendet werden.

T87 Reifen (LI 87) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1090 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T88 Reifen (LI 88) nur zuléssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T93 Reifen (LI 93) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1300 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

VOO  Unterschiedliche Reifengréf3en auf Vorder- und Hinterachse sind nicht zuléssig fir
Fahrzeugausfuihrungen mit Allradantrieb (z.B. AWD, 4-Matic, Syncro, 4x4,...).

V17 Bei Verwendung verschiedener Reifengréf3en an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die Reifengrdf3en in der Spalte "Reifen™ aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 205/50R17 225/45R17, 235/45R17
Nr. 2 215/45R17 225/45R17, 235/40R17
Nr. 3 225/50R17 245/45R17

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zuldssig, fir die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fur das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.

X73  Rad-Reifen-Kombination(en) zuléssig bei Fahrzeugausfiuihrungen mit Serienbereifung
225/45R17 ww. 225/40R18.

X7V Rad-/Reifenkombination ist nicht zulassig fur Fahrzeugausfiihrung Volvo V70 Cross Country
ww. Volvo XC70 (Typ S).

Hinweise zum Sonderrad

entfallt
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Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gltigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfaf3t Blatt 1 bis 5 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum Juni 2006.

Der Nachweis eines QM Systems gemaf Anlage XIX zu 819 StVZO liegt vor.

Priiflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 24.Juli 2006
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